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Debatte um dichte    Grenzen
erstaunt, als ich das gehört habe. 
Wir verlangen das schon seit 
sechs Jahren. Jetzt, wo die Ge-
meinderatswahlen vor der Tür 
stehen, kommt Pröll plötzlich 
mit unserer Forderung. Dabei 
hat er erst vor einem halben Jahr 
das Gebäude am Grenzübergang 
Kleinhaugsdorf verkauft. Das ist 
alles nicht ganz ehrlich und sehr 
populistisch.“

Lokalpolitiker gegen Kontrollen
Von einem Bundesheereinsatz 
im Grenzraum hält Lausch we-
niger: „Das Heer hat weder die 
Ressourcen dazu noch eine Exe-
kutivgewalt. Nur mehr Exekuti-
ve kann den Schutz der Grenzen 
garantieren.“ Vehement gegen 
Grenzkontrollen spricht sich 
der SPÖ-Bezirkschef Werner 
Gössl aus: „Österreich hat sich 
zu einem vereinten Europa und 
einem freien Personenverkehr 
im Schengenraum bekannt. Es 
ist verwunderlich, dass Landes-
hauptleute die Zeit zurückdre-

hen wollen. Alle, die die For-
derung nach Grenzkontrollen 
bejubeln, sollten bedenken, dass 
das dann auch für uns gilt, wenn 
wir Nachbarländer bereisen. Die 
Forderung, Grenzübergänge 

durch Grundwehrdiener kon-
trollieren zu lassen, ist populi-
stisch, da versucht man, die FPÖ 
rechts zu überholen. Sinnvoller 
wäre, die bestehenden Polizei-
dienststellen mit Personal zu 
verstärken.“ Kurz die Reaktion 
von Team-NÖ-Mandatar Walter 
Naderer: „Ich halte Prölls Einsatz 
für Grenzschließungen für un-
glaubwürdig. Ein reiner Wahlgag.“
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„Pröll möchte 
offenbar die Zeit 
zurückdrehen!“


